
 
Hanse- und Universitätsstadt Rostock 

Rostock ist resilient, klimaneutral, innovativ 
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A - Städtebau und Wohnen B - Natur, Wohnumfeld, 

Grünvernetzung, Klimaschutz 

C - soziale Infrastruktur, Kultur, Bildung 

▪ Rostock ist innovativ, dynamisch und bunt – eine Stadt am Meer mit internationalem Flair 
▪ Rostock verändert sich stetig, baut auf Vergangenem auf, entwickelt neue Ziele, wird größer und zunehmend vernetzter, bleibt dabei stets glaubwürdig. 
▪ Rostock ermöglicht soziale Teilhabe durch digitale Transformation, Chancengerechtigkeit und Förderung entsprechender Kompetenzen und Strukturen 
▪ Als Innovationsstandort ist Rostock Anziehungsort für qualifizierte Arbeitskräfte sowie Unternehmen und Institutionen. Unternehmerinnen und Unternehmern bietet Rostock 

attraktive Voraussetzungen für Gründungen und Expansion.  
▪ Die Stadtentwicklung Rostocks zielt darauf, den vielfältigen Veränderungen und Herausforderungen in der Stadt mit vorausschauenden Planungen und Konzepten zu 

begegnen. Um Rostock solidarisch, klimaneutral, resilient und nachhaltig zu entwickeln, ist eine integrierte Sichtweise notwendig.  

1. Ausbau der verkehrlichen Infrastruktur zur 
Förderung des Umweltverbundes und Maßnahmen 
zur Lärmminderung – Stadt der kurzen Wege 

2. Verbesserung des Schutzes und der Erhaltung der 
Natur, der biologischen Vielfalt und der grünen 
Infrastruktur, auch in städtischen Gebieten 

3. Der Schutz der Artenvielfalt sowie der natürlichen 
Ressourcen Boden, Grün, Wasser, Klima, Luft ist 
Grundlage für ökologische Konzepte und 
Planungen. 

4. Reduzierung des Flächenverbrauchs für Straßen 
und Siedlungsflächen sowie eine Reduzierung der 
Schadstoffbelastung.  

5. Mit vertikaler Bau- und Dachbegrünung die 
zukünftig verstärkende urbane Hitze reduzieren 

6. umfassende Neuausrichtung im Umgang mit 
Regenwasser, um Belastungen der Infrastruktur zu 
mindern und Hochwasserschäden zu vermeiden 

7. Sanierung/Umbau/Neubau von 
Gemeinbedarfseinrichtungen mit energiesparenden 
und klimaresilienten Konzepten 

1. Innenstadtentwicklung und Trans-
formation als Teil der Daseinsvorsorge 

2. soziale Vielfalt als Motor der 
Quartiersentwicklung zur Vermeidung 
von Segregation 

3. Aktivierung brachliegender 
Innenbereiche, Flächenmanagement als 
Grundlage für sozialen und 
flächensparenden Wohnungsbau 

4. Das Verkehrssystem Rostocks hält mit 
der Entwicklung der Bevölkerung Schritt 
– als Fortsetzung der aktuellen 
Entwicklung soll der Anteil des 
Umweltverbundes innerhalb der Stadt 
barrierefrei weiter steigen 

1. Verbesserung städtischer Infrastruktur in den 
Bereichen Soziales und Bildung unter 
Berücksichtigung demographischer 
Veränderungen  

2. Förderung der integrierten und inklusiven 
sozialen, wirtschaftlichen und ökologischen 
Entwicklung, der Kultur, des Naturerbes, des 
nachhaltigen Tourismus und der Sicherheit in 
städtischen Gebieten 

3. Starke Stadt- und Ortsteilzentren sind 
Identitätsorte – die Nahversorgung und -erholung 
in den Quartieren entwickeln und unterstützen 

1. Entwicklung und Ausbau der Forschungs- und 
Innovationskapazitäten und der Einführung 
fortschrittlicher Technologien 

2. Aufzeigen von Entwicklungsstrategien und 
Maßnahmen zur Stabilisierung und Stärkung der 
Einzelhandelsstandorte + eine günstige und 
wohnortnahe Versorgung  

3. Berücksichtigung von Flächen für Kleingewerbe 
in geeigneten Lagen 

4. Entwicklung intelligenter Energiesysteme, Netze 
und Speichersysteme auf lokaler Ebene 

5. Weiterentwicklung als SMART City – verstärkte 
Zusammenarbeit von Wissenschaft, Forschung, 
Verwaltung und Wirtschaft in einem Netzwerk auf 
überregionaler Ebene 

6. digitale Infrastruktur, die den Anforderungen einer 
modernen Wirtschaft und einer zeitgemäßen 
Verwaltung Rechnung trägt und die Teilhabe aller 
an der Nutzung digitaler Kommunikationsformen 
ermöglicht 

▪ Eissporthalle Schillingallee 
▪ Sporthalle Marienehe 
▪ Hortneubau Grundschule, Stephan-Jantzen-Ring 5-6, 

Schmarl 
▪ Neubau Kinder und Jugendnotdienst, Toitenwinkel 
▪ Sanierung & Erweiterung Berufsschule, Hort & 

Jugendclub "Pablo", Evershagen 
▪ Innensanierung Berufsschule Dienstleistung und 

Gewerbe, Toitenwinkel 
▪ Sanierung Sporthalle, Pablo-Picasso-Straße 43 b, 

Toitenwinkel 
▪ Sanierung Sporthalle, Pablo-Picasso-Straße 43 c, 

Generalsanierung Sportplatz Friedensforum, Pablo-
Picasso-Straße 43, Toitenwinkel 

▪ Sanierung Sportplatz 1, Hansaviertel    
▪ Sanierung Sportplatz 2, Hansaviertel 
▪ Energetische Sanierung 25m-Halle, 

Neptunschwimmhalle Reutershagen   
▪ Neubau Volkstheater, Am Bussebart 
▪ Rostocker Oval – Fährberg Spielbereiche, Gehlsdorf 
▪ Umgestaltung/Aufwertung der Freiflächen am 

Kirchenplatz, Gehlsdorf 
▪ Freiflächengestaltung, Wegeoptimierung und Kunst im 

Bereich Platz der Freundschaft, Südstadt 
▪ Ersatzneubau Hort Türmchenschule, Reutershagen 
▪ Neubau Kinder- und Familienzentrum "middenmang", 

Lütten Klein 
▪ Sanierung der Sport- und Außenanlagen Käthe-

Kollwitz-Gymnasium, Dierkow 
▪ Sanierung Bestandssanierung Käthe-Kollwitz-

Gymnasium, Dierkow 
▪ Sanierung Außenanlagen Grundschule mit 

Orientierungsstufe Kleine Birke, Lütten Klein 
▪ Ersatzneubau Schule + Schulsportplatz 

Nordwindkinner, Reutershagen 
▪ Neubau Sporthalle Nordwindkinner, Reutershagen 
▪ Neubau und Erweiterung der Kunstturnhalle, 

Hansaviertel 
▪ Hortneubau Werner Lindemann Grundschule, KTV 
▪ Sanierung Werner Lindemann Grundschule, KTV 
▪ Hortneubau Grundschule Ostseekinder, Dierkow 
▪ Ersatzneubau Jenaplanschule mit Hort und 

zusätzlicher Kita, Groter Pohl, Südstadt 
▪ Umbau/Sanierung Technologiezentrum, Südstadt 
▪ Neubau Kita/Pflegeheim, WarnowQuartier, 

Brinckmansdorf 
▪ Neubau Obdachlosenunterkunft, Reutershagen 
▪ Sanierung Haus der Begegnung, Schmarl 
▪ Erweiterung SBZ Tychsenstr. 22, Südstadt 
▪ Neubau Wohnheim, Innenstadt 
▪ Neubau Theaterwerkstätten, Warnowquartier, 

Brinckmansdorf 
▪ Erweiterungsneubau Borwinschule Rostock. KTV 
▪ Komplettsanierung Borwinschule Rostock, KTV 
▪ Neubau Sporthalle Borwinschule, KTV 
▪ Neubau Sporthalle Hundertwasser Gesamtschule, 

Lichtenhagen 
▪ Ersatzneubau Warnow-Schule, Schule mit 

Förderschwerpunkt geistige Entwicklung, Lütten Klein 
▪ Ersatzneubau Grundschule am Alten Markt, Stadtmitte 
▪ Neubau 2-Feld-Sporthalle Groter Pohl, Südstadt 
▪ Neubau Kleinspielfeld Groter Pohl, Südstadt  
▪ Ersatzneubau Sporthalle, Kopenhager Straße 5a, 

Lütten Klein 
▪ Neubau Großspielfeld inkl. Tribüne und Funktions-

gebäude, An der Jägerbäk 6, Evershagen 
▪ Neubau Funktionsgebäude Sattelplatz, Gehlsdorf 
▪ Ersatzneubau Soziales Wohnprojekt 
▪ Neubau Sporthalle Don-Bosco-Schule, Südstadt 

▪ vier Bushaltestellen 
Kopenhagener/Helsinkier Straße, 
Lütten Klein 

▪ fünf Bushaltestellen Toitenwinkler 
Allee, Toitenwinkel 

 

▪ Freiflächengestaltung Stadthafen 
▪ Rostocker Oval, Klimaoase, Umwandlung 

Deponie, Gehlsdorf 
▪ Sanierung Verwaltungsgebäude Haus des Bauens 

und Umwelt, Reutershagen 
▪ Sanierung Kopenhagener Straße, Lütten Klein 
▪ Aufwertung Verknüpfungspunkt Dierkower Kreuz, 

Dierkow 
▪ Grundsanierung Brücke Kanonsberg, KTV 
▪ Gehwegerneuerung Hundertmännerstraße, 

Hansaviertel 
▪ Markgrafenheide, Ortseingang Stubbenwiese - 

Mittelinsel und Gehweg 
▪ Neubau Radweg und Fahrbahnsanierung 

Rostocker Straße Warnemünde 
▪ Neubau Zentraler Betriebshof, Am Westfriedhof 1, 

Gartenstadt/Stadtweide 
▪ Neubau Freiwillige Feuerwehr, Groß Klein 
▪ Neubau Rettungsdienst, Freiwillige Feuerwehr, 

Katastrophenschutz, Südstadt 
▪ Sanierung Bestandsgebäude Berufsfeuerwehr, 

Südstadt 
▪ Sanierung Krematorium, Biestow 
▪ Sanierung Verwaltungsgebäude, Am Westfriedhof 

1, Gartenstadt/Stadtweide 
▪ Ersatzneubau Forsthof Wiethagen, Rostocker 

Heide 
▪ Ausbau LED Straßenbeleuchtung 
▪ Saisonale Großwärmespeicher Hafenbahnweg / 

Langenort / Evershagen 
▪ Nahwärme-Inselnetze Diedrichshagen / Hohe 

Düne / Markgrafenheide 
▪ Überland Fernwärmeanbindung industrielle 

Abwärme Poppendorf 
▪ Energetische Stadtsanierungsquartiere KTV / 

Warnemünde / … 
▪ Umgestaltung/Aufwertung des Mönnich-Parkes, 

Gehlsdorf 
▪ Neubau/Wiederaufbau der großen Bastion am 

Schwanenteichpark, Reutershagen 
▪ Aufwertung/Umbau der wassertechnischen 

Anlagen (oberer Teich am Hauptzentrum), 
Toitenwinkel 

I. Umbau zu Fahrradstraßen,  
II. neue Nutzungsstrategien zur 

Gewinnung neuer Zielgruppen 
III. Aufbau effizienterer Energieversor-

gungssysteme und damit verbunden 
eine Verringerung der Energiekosten 
privater Haushalte und Betriebe 

IV. Baulandkataster zur Erfassung von 
Baulücken, von Flächen für 
Nachverdichtung und Flächen als 
Baulandpotenzial 

V. Umverteilung des Straßenraums 
zugunsten des Umweltverbundes 
(Fußgänger, Fahrrad, ÖPNV) unter 
Beachtung aktueller und zukünftiger 
IV- Verkehrsbedarfe 

VI. Schließung von Netzlücken im Rad- 
und im öffentlichen Verkehr (z.B. 
Mobilitätspunkte) 

I. Schaffung/Entwicklung von Parks, u. a. zur Verbesserung 
des Stadtklimas und der Aufenthaltsqualität  

II. Baulücken zu Grünzonen und Aufenthaltsbereichen 
(Rahmenplanergänzung, Quartierblätter verändern)  

III. Hitzeschutz / Beschattung von stark versiegelten Räumen 
IV. Hochwasserschutz bei Starkregenereignissen: Schaffung 

von multifunktionalen Grün- und Freiflächen als 
Rückhalteräume 

V. Erhöhung der Energieeffizienz des Gebäudebestands und 
städtischer Infrastruktur (z. B. Beleuchtung) 

VI. dauerhafter Erhalt beziehungsweise Erweiterung der 
Waldflächen durch nachhaltige Bewirtschaftung 

VII. Sicherung / Weiterentwicklung des innerstädtischen 
Baumbestandes 

VIII. Renaturierung Gewässer, Moore 
IX. nichtinvestive Maßnahmen zur Potenzialermittlung 
X. System- Strom-Tankstellen,  
XI. Wohnungsunternehmen, städtische Objekte und Quartiere 

mit modernen und nachhaltigen 
Wärmeversorgungskonzepten 

I. akustische und visuelle Informationsquellen und 
Kommunikationseinrichtungen 

II. Dauerhafte Erhaltung oder Erhöhung der 
Wettbewerbsfähigkeit des Wirtschaftsstandortes 

III. Gewerbestandorte für Start-Up 
IV. Aufzeigen von Entwicklungsstrategien und 

Maßnahmen zur Stabilisierung und Stärkung der 
Einzelhandelsstandorte 

V. Berücksichtigung von Flächen für Kleingewerbe in 
geeigneten Lagen 

VI. Intelligente Vernetzung städtischer Infrastrukturen 
(Smart-City-Strategie, Digitalisierungsstrategie 2030, 
Konzept Bürgerbüro 2030) 

I. Entwicklung von Stadtteilzentren mit Angeboten von 
Kultur und Bildung,  

II. Klimaneutrale und nachhaltige Sanierung/Neubau 
Schulen, Horts, Kitas, Sportstätten,  

III. den öffentlichen Raum als inklusiven Ort erhalten 
IV. Bildungseinrichtungen als wichtigen 

Standortentwicklungsfaktor begreifen 
V. Weiterentwicklung von Bildungseinrichtungen zu 

Orten mit zusätzlichen Angeboten, wie die Nutzung 
für öffentliche Veranstaltungen oder für Vereine 

VI. Schaffung einer transparenten Entscheidungskultur 
und Wissensgesellschaft 

2023 

D – Umweltrelevante Infrastruktur 

Strategische 

Ziele 

▪ Neubau Großspielfeld (2. BA, Kopenhager Straße 5, 
Lütten Klein 

▪ Sanierung Großspielfeld Parkstraße, Warnemünde 
▪ Neubau Schwimm-/Eishalle 
▪ Aufwertung/Erweiterung Park Am Fischerdorf, Lütten 

Klein 
▪ Aufwertung/Sanierung Grünanlage Max-Maddalena-

Straße, Reutershagen 
▪ Freiflächengestaltung südlich Ludewigbecken, 

Stadtmitte 
▪ Umgestaltung Toitenwinkler Stern, mehr Aufenthalt, 

mehr Grün 
▪ Neubau Kita/Hort, Waldemarstraße, KTV 
▪ Sanierung Sporthalle Grundschule am 

Margaretenplatz, KTV 
▪ Erweiterung Heimatmuseum, Warnemünde 
▪ Sanierung Grundschule am Margaretenplatz 
▪ Erweiterungsneubau Grundschule John-Brinckman, 

Brinckmansdorf 
▪ inklusionsgerechter Fahrstuhlanbau Grundschule 

John-Brinckman, Brinckmansdorf 
▪ inklusionsgerechter Fahrstuhlanbau Schulcampus 

Rostock-Evershagen, Evershagen 
▪ Neubau Sporthalle Maxim-Gorki-Str. 70, Evershagen 
▪ Bestandssanierung Schulsternwarte, 

Gartenstadt/Stadtweide 
▪ inklusionsgerechter Fahrstuhlanbau Regionale 

Schule „Störtebeker-Schule“, Groß Klein 
▪ Generalsanierung Sporthalle Gerüstbauerring 27, 

Groß Klein 
▪ Bestandssanierung Jugendverkehrsschule, 

Hansaviertel 
▪ inklusionsgerechter Fahrstuhlanbau Grundschule mit 

Orientierungsstufe Kleine Birke, Lütten Klein 
▪ Sanierung Sporthalle E.-Mühsam- Straße, 

Reutershagen 
▪ Sanierung Bestandsgebäude Regionale Schule 

"Heinrich-Schütz", Reutershagen 
▪ Neubau Sporthalle Kuphalstraße, Reutershagen 
▪ inklusionsgerechter Fahrstuhlanbau Grundschule 

Schmarl, Schmarl 
▪ inklusionsgerechter Fahrstuhlanbau St.-Georg-

Grundschule, Stadtmitte 
▪ Bestandssanierung zur Nachnutzung 

Jenaplanschule, Stadtmitte 
▪ Neubau Schule, Sporthalle & Schulsportplatz 

Blücherstraße, Stadtmitte 
▪ Sanierung der Außenanlagen und Anbau Aufzug                                               

Kooperative Gesamtschule Südstadt 
▪ Anbau Foyer Regionale "Baltic-Schule“, Toitenwinkel 
▪ Neubau Funktionsgebäude Sport, Maxim-Gorki-

Straße, Evershagen 
▪ Umbau Kellergeschoss Schwimmhalle, 

Reutershagen 
▪ Neubau Parkplatz Schwimmhalle, Reutershagen 
▪ Sanierung Kraftraum 50m Halle Schwimmhalle, 

Reutershagen 
▪ Umbau Freianlagen Schwimmhalle, Reutershagen 
▪ Umbau Freibecken Schwimmhalle, Reutershagen 
▪ Umbau Kohlenhof Schwimmhalle, Reutershagen 
▪ Sanierung und Umbau Eishalle, Reutershagen 
▪ Generalsanierung Sporthalle Marieneher Straße, 

Schmarl 
▪ Errichtung eines Rückkonsumzentrums (RKZ), 

Toitenwinkel 

▪ Neubau Petritor, Stadtmitte 
▪ Gewerbeflächen am Groten Pohl für Wissenschaft 

und Forschung, Südstadt 


